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Prüfungsordnung der Albert-Ludwigs-Universität  
für den Studiengang Bachelor of Arts (B.A.) 

 

Anlage B 
zur Prüfungsordnung der Albert-Ludwigs-Universität für den Studiengang Bachelor of Arts (B.A.) 

II. Fachspezifische Bestimmungen für die Nebenfächer 

 

Geographie 

 

§ 1 Profil des Studiengangs 

(1) Der Bachelorstudiengang Geographie (Nebenfach) vermittelt wesentliche fachwissenschaftliche 
Grundlagen der Allgemeinen Geographie. Im Wahlpflichtbereich haben die Studierenden die Möglichkeit, 
die Grundlagen der Allgemeinen Geographie zu erweitern sowie Kenntnisse und Fertigkeiten in verschie-
denen Bereichen der Regionalen Geographie und der methodischen Grundlagen des Fachs zu erwerben. 
Ziel des Studiengangs ist es, dass die Studierenden die synthetische Herangehensweise der Geographie 
unter Einbeziehung sozialwissenschaftlicher, wirtschaftlicher und naturwissenschaftlicher beziehungswei-
se naturräumlicher Aspekte in ihrer wechselseitigen Beeinflussung erkennen und erlernen. In Kombinati-
on mit einem geeigneten Hauptfach eröffnet das Nebenfach Geographie die Möglichkeit einer Fortfüh-
rung des Studiums im Fach Geographie auf Masterebene. 

(2) Im Nebenfach Geographie sind 40 ECTS-Punkte zu erwerben. 

 

§ 2 Unterrichts- und Prüfungssprache 

(1) Soweit im Vorlesungsverzeichnis nicht anders angekündigt, werden die Lehrveranstaltungen im Ne-
benfach Geographie in deutscher Sprache abgehalten. 

(2) Wird eine Lehrveranstaltung nicht in deutscher Sprache abgehalten, sind die zugehörigen Studien- 
und Prüfungsleistungen nach den Vorgaben des Leiters/der Leiterin der Lehrveranstaltung beziehungs-
weise des Prüfers/der Prüferin in deutscher Sprache oder in derjenigen Sprache zu erbringen, in der die 
Lehrveranstaltung durchgeführt wird. 

 

§ 3 Studieninhalte 

(1) Im Bereich Grundlagen der Humangeographie sind nach eigener Wahl zwei der folgenden vier Mo-
dule zu absolvieren: 

Bevölkerungs- und Sozialgeographie (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Bevölkerungs- und Sozialgeographie V + Ü P 4 5 1 oder 3 PL: Klausur 

Abkürzungen in den Tabellen: 
Art = Art der Lehrveranstaltung; P = Pflichtveranstaltung; WP = Wahlpflichtveranstaltung; SWS = vorge-
sehene Semesterwochenstundenzahl; Semester = empfohlenes Fachsemester; S = Seminar; Ü = Übung; 
V = Vorlesung; PL = Prüfungsleistung; SL = Studienleistung 

 

Geographie des ländlichen und des städtischen Raumes (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Geographie des ländlichen und des 
städtischen Raumes 

V + Ü P 4 5 1 oder 3 PL: Klausur 
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Geographien von Entwicklung (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Geographien von Entwicklung V + Ü P 4 5 1 oder 3 PL: Klausur 

 

Wirtschaftsgeographie (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Wirtschaftsgeographie V + Ü P 4 5 2 oder 4 PL: Klausur 

 

(2) Im Bereich Grundlagen der Physischen Geographie sind nach eigener Wahl zwei der folgenden vier 
Module zu absolvieren: 

Atmosphäre und Hydrosphäre (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Atmosphäre und Hydrosphäre V P 4 5 1 oder 3 PL: Klausur 

 

Biogeographie (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Biogeographie V + Ü P 4 5 1 oder 3 PL: Klausur 

 

Geomorphologie (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Geomorphologie V + Ü P 4 5 1 oder 3 PL: Klausur 

 

Klimageographie (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Klimageographie V + Ü P 4 5 2 oder 4 PL: Klausur 

 

(3) Im Wahlpflichtbereich sind insgesamt vier Module zu absolvieren. Gewählt werden können dabei 
sowohl die nachfolgend aufgeführten Module als auch diejenigen Module, die nicht bereits im Bereich 
Grundlagen der Humangeographie (Absatz 1) oder im Bereich Grundlagen der Physischen Geographie 
(Absatz 2) belegt wurden. 

Einführung in die Geomatik (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Einführung in die Geomatik V + Ü P 4 5 2 oder 4 PL: Klausur 

 

Geographische Informationssysteme (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Geographische Informationssysteme V + Ü P 4 5 3 oder 5 SL 
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und 
PL: schriftliche 
Ausarbeitung 

Voraussetzung für die Belegung des Moduls Geographische Informationssysteme ist die erfolgreiche 
Absolvierung des Moduls Einführung in die Geomatik. 

 

Große Geländeübung (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Große Geländeübung Ü P 5 5 4 oder 5 SL 

 

Regionalstudien (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Regionalstudien V/S P 2 5 4, 5 oder 6 

SL 
und 

PL: schriftliche 
Ausarbeitung 

 

Regionale Geographie Europas und anderer Kontinente (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Regionale Geographie Europas und 
anderer Kontinente 

V/S P 2 5 5 PL: Klausur 

 

Regionale Geographie Mitteleuropas (5 ECTS-Punkte) 

Lehrveranstaltung Art P/WP SWS 
ECTS-
Punkte 

Semester 
Studienleistung/  
Prüfungsleistung 

Regionale Geographie Mitteleuropas V + Ü P 4 5 5 
SL 
und 

PL: Klausur 

 

§ 4 Orientierungsprüfung 

Die Orientierungsprüfung ist bestanden, wenn in einem der in § 3 Absatz 1 und 2 aufgeführten Module 
die Prüfungsleistung erbracht wurde. 

 

§ 5 Gewichtung der Modulnoten 

Die Modulnoten des Nebenfachs werden bei der Bildung der Nebenfachnote jeweils einfach gewichtet. 

 

 


